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H
erzlich willkommen bei der ersten Ausgabe von 
»mαnifest«. Dieses Magazin finden Sie nicht im 
Handel. Es wird nie regelmäßig erscheinen oder 
eine große Leserschaft erreichen. Schätzen Sie sich 

zu den wenigen, die es je in Händen halten, durchblättern 
und hoffentlich zu spannenden Erkenntnissen gelangen. 
Das ist unser Anspruch.

Wir widmen uns den großen Themenfeldern des »Kaum 
Gesagten«, des »Unsagbaren« und des »Schon Wieder Ver-
gessenen« – all jenen Rätseln und versteckten Geschichten, 
die zu selten beleuchtet oder unter einem künstlichen, 
trübenden Licht verborgen wurden. Ja, wir wollen die kri-
tischen Fässer aufmachen. Diese Zeitschrift entsteht in 
einem kleinen Team von Verschwörungstheoretikern, Ge-
sellschaftskritikern und Freigeistern – wenn Sie es so nen-
nen wollen. Doch wir sehen uns der Wahrheit verpflichtet, 
ehrlich und unerschrocken.

»Was ist Wahrheit?«, fragen Sie sich vielleicht – wie Pon-
tius Pilatus, der Jesus Christus an dessen Auferstehungstag 
fragte, ohne zu erkennen, wen er vor sich hatte (Johannes 
18:38). Diese tragische Fußnote der Ostergeschichte zeigt, 
wie leicht wir Menschen übersehen oder verleugnen. Unse-
re Antwort: Wir messen Wahrheit am Wort Gottes und ver-
hehlen nicht, diesen Maßstab für unsere Inhalte zu wählen. 
Diese »Befangenheit« sei hier betont; Gott ist kein Detail, 
das bei der Weltbetrachtung außen vor bleibt.

Wir laden alle Menschen ein, Leser zu werden: Juden, Mus-
lime, Esoteriker, Atheisten. Wir leben gemeinsam in dieser 
Welt und ihren Reichen. Wem diese gehören, sehen wir in 
Matthäus 4:8–10: Der Teufel zeigt Jesus die Reiche der Welt 
und bietet sie ihm an – ein Beweis für die Macht des Bösen, 
das überall lauert.

Willkommen in der »Welt des Bösen«, lieber Leser. Böse 
Geister machen sich nur zu gerne dienstbar, spalten die Ge-
sellschaft – Familien, Frauen und Männer, sogar Brudervöl-
ker – und nutzen jede Gelegenheit, um Zwietracht zu säen: 
»Teile und herrsche… Quando plebs intellegit?«

Die Taktik der Leitmedien ist nicht das Lügen, sondern das 
Auslassen, Unterrepräsentieren und Falschgewichten. In 
diesem Sinne: Schnallen Sie sich an, setzen Sie Ihren Alu-
hut auf – wir tauchen ab in die tiefsten Rabbitholes, um 
das Verdrängte, Unaufgeklärte und Vergessene ans Licht zu 
bringen. Unser Ziel: Wahrheit suchen, wo andere schwei-
gen, und die verborgenen Muster des Bösen entlarven – im 
Vertrauen auf Gottes Maßstab.

mαnifest
... über diese Zeitschrift

Mehr zu 
unseren 

Grundsätzen 
auf S. 7 NEU
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Im Anfang war das Wort…

S
chon Johannes 1:1 weckt unsere Aufmerksamkeit 
für Worte: »Im Anfang war das Wort, und das Wort 
war bei Gott, und das Wort war Gott.« Durch Gottes 
Wort – durch Jesus – entstand die Welt. Das griechi-

sche »λόγος« (Logos) bedeutet hier mehr als ein Laut: Ver-
nunft, Sinn und Ordnung, die das Chaos überwindet.

Diese Idee lebt in Platons »Welt der Ideen« – einer metaphy-
sischen Ebene perfekter, ewiger Formen, die in der materiel-
len Welt nur als Schatten erscheinen, wie in Platons Höh-
lengleichnis (»Politeia«, ca. 380 v. Chr.). Worte, Ideen und 
Wahrheit sind gefährlich, wie Platons Lehrer Sokrates am 
eigenen Beispiel zeigt. 399 v. Chr. wurde Sokrates, etwa 70 
Jahre alt, wegen »Asebie« (Gottlosigkeit) und Verderbens der 
Jugend hingerichtet, weil er die griechische Religion kriti-
sierte und göttliche Moral betonte. Sein »Daimonion« – eine 
innere, göttliche Stimme, die ihn vor Unrecht bewahrte – äh-
nelt dem christlichen »Geist der Wahrheit« (Johannes 16:13).

Mehr als zweitausend Jahre nach den großen Philosophen 
ist die Welt wieder von Meinungskämpfen geprägt – auch 
ausgelöst durch künstliche Eingriffe in Sprache und Be-
griffe. Ob es um neue Wortbedeutungen, die Umdeutung 
etablierter Begriffe oder die bewusste Lenkung sprach-
licher Normen geht – Sprache ist lebendig und entwickelt 

sich durch kreatives Verständnis weiter. Doch wenn De-
finitionen durch ideologische Vorgaben verändert oder 
Ausdrucksweisen reguliert werden, entsteht Widerstand. 
Besonders sichtbar wird dies in Debatten um die »Gender-
sprache« im Deutschen: Während manche sie als Inklusion 
sehen, empfinden andere sie als Eingriff in die gewachsene 
Sprachkultur – ein zentrales Band der Identität, das im bib-
lischen Wort (Johannes 1:1) seine tiefste Wurzel findet.

Wahrheit ist vielschichtig, oft getrübt von unseren Sinnen 
und Vorurteilen – wir täuschen uns oder werden getäuscht, 
auch unbewusst. Wer heute die volle Wahrheit sucht, nicht 
nur verzerrte Klischees, muss aktiv werden. Wahrheit wird 
nicht geliefert; sie muss gesucht werden. Nutzen Sie ein 
buntes Medienangebot, prüfen Sie alle Perspektiven, um 
ein ganzheitliches Bild zu gewinnen. Wer Leitmedien für 
objektiv hält, könnte selbst einer Propaganda erlegen sein…

Wir rufen auf, die Wahrheit mutig zu suchen – trotz der 
Gefahren in dieser »Welt des Bösen« (Matthäus 4:8–10). Bei 
»mαnifest« halten wir uns an diesen Maßstab und laden Sie 
ein, mit uns die verborgenen Wahrheiten zu erkunden. Viel 
Spaß beim Nachspüren!

die   Redaktion
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P
latons Höhlengleichnis aus der »Politeia« ist eine 
der berühmtesten Parabeln der Philosophie, die 
uns einen tiefen Einblick in die Natur der Erkennt-
nis und die moralische Verantwortung des Wissen-

den gibt. In dieser Parabel leben Menschen seit ihrer Geburt 
in einer Höhle, angekettet, sodass sie nur die Schatten an 
der Höhlenwand sehen. Diese Schatten halten sie für die 
Realität. Doch was passiert, wenn einer von ihnen die Ket-
ten sprengt und die Höhle verlässt?

Der Befreite tritt ins Licht der Sonne, sieht die wahre Welt 
und erkennt die Illusion der Schatten. Dieser Moment der 
Erkenntnis symbolisiert die philosophische Einsicht und 
den Zugang zur Wahrheit. Doch das Gleichnis geht darü-
ber hinaus und stellt die Frage nach der Verantwortung des 
Befreiten. Nachdem er die Wahrheit erfahren hat, gewinnt 
er nicht nur das Privileg der Erkenntnis, sondern auch die 
moralische Pflicht, zurück in die Höhle zu gehen. Diese 
Rückkehr ist keine einfache Aufgabe; sie ist mit Risiken und 
Herausforderungen verbunden.

Der Philosoph, der die Wahrheit erkannt hat, trägt die Ver-
antwortung, diese Erkenntnis zu teilen. Es ist ein Akt der 
Nächstenliebe und der Verantwortung gegenüber der Ge-
meinschaft, die in Unwissenheit lebt. Doch der Weg ist stei-
nig. Die Rückkehr in die Höhle birgt die Gefahr, dass die Ge-
fangenen die Botschaft des Befreiten nicht verstehen oder 
gar ablehnen. Die Schattenwelt ist alles, was sie kennen, 
und sie könnten den Boten der Wahrheit verspotten, miss-
verstehen oder sogar angreifen. 

Diese Rückkehr ist also ein Akt der Aufklärung und Bildung. 
Der Befreite muss Geduld und Persistenz aufbringen, um 
die Menschen »aufzuwecken«, ihnen zu helfen, die Illusion 
zu durchschauen und die Wahrheit zu erkennen. Es erfor-
dert neue Methoden der Kommunikation, um die Realität 
in einer Weise zu erklären, die für diejenigen, die nur Schat-
ten kennen, verständlich ist. Diese Aufgabe ist nicht nur 
ein einmaliger Akt, sondern ein langfristiges Engagement. 
Es geht darum, eine Kultur der kritischen Reflexion und 
des Wissens zu fördern, die schließlich eine Gesellschaft 
schafft, die nach Wahrheit strebt.

Platons Höhlengleichnis erinnert uns daran, dass Wissen 
und Erkenntnis mit einer Verantwortung verbunden sind. 
Diejenigen, die die Wahrheit erkannt haben, tragen nicht 
nur das Gewicht der Einsicht, sondern auch die Pflicht, 
diese Einsicht zu verbreiten, selbst wenn es bedeutet, in die 
Dunkelheit zurückzukehren und gegen Widerstände anzu-
kämpfen. Dies ist ein zentrales Thema in der Philosophie, 
das uns heute noch zu denken gibt über die Rolle von Bil-
dung, Verantwortung und sozialem Engagement.

PLATONS
HÖHLENGLEICHNIS

Platon legt als letzten Teil seines Gleichnis die Verantwortung nahe, wie-
der in die Höhle hinabzusteigen, um einstiege Mitgefangene zu befreien.

Einmal aus der Höhle gewagt, gibt es keine Möglichkeit, den Anblick des 
Tageslichts wieder ungesehen zu machen. Das Leben wird nicht mehr 
dasselbe sein. Ein Mensch ist erwacht, doch was jetzt?

Die Gefangenen betrachten das fantastische Schattenspiel an der Wand. 
Sie wissen nicht, dass dieses von einer zweiten Reihe Gestalten ausgeht. 
Jene tragen vor einem Feuer Gegenstände und Figuren hin und her.

FRAGWÜRDIG

PLATONSHÖHLENGLEICHNIS
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mαnifest: unser Kredo

ANERKENNUNG GÖTTLICHER 
AUTORITÄT UND DER  

ORDNUNG IN WAHRHEIT 

Wir verstehen unsere Arbeit als ei-
nen Dienst an der Wahrheit, die über 
menschliche Konstrukte hinausreicht. 
Die göttliche Ordnung bildet für uns 
den Maßstab, an dem wir unsere Wer-
te und unsere Berichterstattung aus-
richten. In einer Welt voller Meinun-
gen suchen wir nach Prinzipien, die 
universell gelten und Bestand haben. 
Unsere Arbeit ist geprägt von der Ver-
antwortung, nicht nur Wissen, son-
dern Weisheit zu fördern.

AUTHENTISCHE,  
FAKTENGEBUNDENE  

BERICHTERSTATTUNG

Wir stehen für eine Berichterstat-
tung, die sich auf überprüfbare Fakten 
stützt. Weiterführende Spekulatio-
nen werden ggf. klar gekennzeichnet. 
Halbwahrheiten und sensationsge-
triebene Inhalte haben bei uns keinen 
Platz. Jede Aussage wird sorgfältig 
geprüft und klar von unserer eigenen 
Meinungen getrennt. Wir verpflich-
ten uns zu Transparenz, damit unsere 
Leser die Grundlage unserer Bericht-
erstattung nachvollziehen können.

BEREITSTELLUNG 
WEITERFÜHRENDER 

INHALTE UND QUELLEN

Unser Ziel ist es, Leser zur eigenstän-
digen Recherche zu ermutigen und sie 
mit allen relevanten Informationen 
auszustatten. Daher legen wir großen 
Wert auf die Bereitstellung hochwer-
tiger und überprüfbarer Quellen. Wir 
sehen uns nicht als Endpunkt der In-
formationskette, sondern als Impuls-
geber für eine tiefere Auseinander-
setzung. Auf diese Weise fördern wir 
kritisches Denken und eine unabhän-
gige Meinungsbildung.

LANGFRISTIGE PERSPEKTIVE 
STATT TAGESAKTUELLER 

SENSATIONEN

Unsere Arbeit richtet sich nicht nach 
dem hektischen Takt der Nachrichten, 
sondern nach der langfristigen Re-
levanz von Themen. Historische Zu-
sammenhänge und größere Entwick-
lungen stehen bei uns im Fokus. Wir 
möchten Orientierung bieten, indem 
wir die Vergangenheit beleuchten und 
die Zukunft in den Blick nehmen. Sen-
sationen mögen kurz Aufmerksamkeit 
erzeugen, doch unser Ziel ist nachhal-
tiger Erkenntnisgewinn.

VERMEIDUNG VON NARRA- 
TIVEN UND POLITISCHER  

POSITIONIERUNG

Wir sind der Überzeugung, dass wah-
re Objektivität nur durch den Verzicht 
auf festgelegte Narrative und partei-
politische Ausrichtungen möglich ist. 
Unsere Inhalte sollen keine vorge-
fertigte Meinung bedienen, sondern 
einen offenen Diskurs ermöglichen. 
Indem wir keine Agenda verfolgen, 
schaffen wir Raum für die Vielfalt der 
Perspektiven. Unser Ansatz ist es, die 
Welt so neutral wie möglich abzubil-
den, ohne Ideologien zu verankern.

FÖRDERUNG VON 
GEMEINSCHAFT UND 

VERSTÄNDIGUNG

Unsere Beiträge sollen dazu beitragen, 
gesellschaftliche Spaltungen zu über-
winden und den Dialog zu fördern. 
Wir glauben an die Kraft von respekt-
vollem Austausch und gegenseitigem 
Verständnis. Konflikte und Unter-
schiede betrachten wir als Chance, 
durch Kommunikation Brücken zu 
bauen. Unser Ziel ist es, eine positive, 
verbindende Rolle in einer zuneh-
mend polarisierten Welt zu spielen.

QUALITÄT UND VERANTWOR-
TUNG VOR TRENDS UND  

GESCHWINDIGKEIT

In einer Zeit, in der Informationen 
schneller denn je verbreitet werden, 
setzen wir auf Qualität und Verant-
wortungsbewusstsein. Gründliche Re-
cherche, ethische Überlegungen und 
Respekt vor der Privatsphäre sind für 
uns essenziell. Wir handeln mit dem 
Bewusstsein, dass Worte Gewicht und 
Wirkung haben.

Auf den Notizen  
am Seitenrand  

sind Kommentare 
und Bemerkung  

vermerkt...

Erlauben Sie uns Witz und Gal-
genhumor als eine Form der Re-
aktion auf schwierige Umstände. 
Humor, Lachen hilft, die Schwere 
der Situation zu mindern, schafft 
Distanz und zeigt Resilienz trotz 
widriger Umstände.

Motiv Nr. 1

Siehe beiliegender 

Bestellschein

FRAGWÜRDIG

FRAGENDE GRUNDHALTUNG

Wie können wir Wahrheit finden, 
wenn unsere Perspektive begrenzt 
ist? Wir orientieren uns an Platons 
Dialogen, die durch Fragen Erkennt-
nis gewinnen, und an Jesus, der durch 
Gleichnisse und Fragen (z. B. Matthäus 
16:15) zum Nachdenken anregte. Der 
Dialog – offen, respektvoll, zweifelnd 
– bleibt unser Weg, um im Licht des 
Wortes Gottes (Johannes 1:1) verbor-
gene Wahrheiten zu entdecken.
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D
ie Familie der Nachtschat-
tengewächse (Solanaceae) 
umfasst eine Vielzahl von 
Pflanzenarten, darunter be-

kannte Kulturpflanzen wie Tomaten, 
Kartoffeln und Paprika, aber auch gif-
tige Vertreter wie Tollkirsche (Atropa 
belladonna), Engelstrompete (Brug-
mansia), Stechapfel (Datura stramo-
nium), Alraune (Mandragora) und 
Bilsenkraut (Hyoscyamus niger). Diese 
Pflanzen sind nicht nur chemisch viel-
fältig, sondern auch morphologisch 
sehr unterschiedlich. Viele Nacht-
schattengewächse enthalten Alkaloi-
de, eine Gruppe von chemischen Ver-
bindungen, die auf den menschlichen 
Organismus wirken können – häufig 
giftig, aber in bestimmten Dosen auch 
medizinisch nützlich.

Alkaloide?

Alkaloide sind stickstoffhaltige organi-
sche Verbindungen, die oft eine starke 
biologische Wirkung auf das Nerven-
system haben. In Pflanzen dienen sie 
als Abwehrmechanismen gegen Fress-
feinde. Für den Menschen sind Alka-
loide von therapeutischem Interesse. 
Viele bekannte Arzneimittel und Gifte, 
gehören zu dieser Substanzklasse.

Atropin

Hyoscyamin

Scopolamin

Hyoscyamin, Scopolamin und 
Atropin: Tropanalkaloide im Detail

Diese drei Alkaloide weisen ähnliche 
chemische Strukturen auf, haben je-
doch unterschiedliche Wirkungswei-
sen und Anwendungsgebiete. Trop-
analkaloide wirken vor allem auf das 
zentrale und periphere Nervensystem. 
Ihr Ursprung liegt in bestimmten gifti-
gen Nachtschattengewächsen.

Hyoscyamin

Hyoscyamin ist ein starkes Alkaloid, 
das in Pflanzen wie dem Schwar-
zen Bilsenkraut, dem Stechapfel und 
der Tollkirsche vorkommt. Es ist das 
stärkste Alkaloid in diesen Pflanzen 
und wird aufgrund seiner krampflö-
senden Wirkung medizinisch genutzt. 
Hyoscyamin blockiert die Rezeptoren 
des Neurotransmitters Acetylcholin, 
was zu einer Hemmung des Parasym-
pathikus führt. Dies resultiert unter 
anderem in verringerter Speichel- und 
Magensäureproduktion sowie in der 
Entspannung der glatten Muskulatur. 
In höheren Dosen kann es zu Vergif-
tungserscheinungen wie Verwirrung, 
Halluzinationen und erhöhter Herz-
frequenz kommen.

Solanin ist ein natür-

liches Glykoalkaloid, 

das in Kartoffeln und 

Tomaten vorkommt. 

In hohen Mengen 

giftig verursacht 

es Symptome wie 

Übelkeit, Erbrechen 

und neurologische 

Störungen. Grüne 

oder beschädigte 

Stellen von Kartoffeln 

enthalten erhöhte 

Konzentrationen.

Atropinsulfat wird in 

Notfallsituationen, die das 

Herz betreffen, verwendet

Auch Tabak gehört 

zu den Nachtschat-

tengewächsen. Von 

Bedeutung wegen 

des Nicotins sind der 

Virginische Tabak 

(Nicotiana tabacum) 

und der Bauern-

Tabak (Nicotiana 

rustica). 

Zu den Tropan- 

alkaloiden gehören  

noch andere Substan-

zen, z. B. Cocain

Gift und Heilmittel
Nachtschatten

Solanaceae

»Männliche und 

weibliche Mandrago-

ras« im Dioscurides 

Neapolitanus (6.–7. 

Jahrhundert)

Samen der Toll-

kirsche (Atropa 

belladonna)

NATURKUNDE
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Scopolamin

Scopolamin, besonders im Stech-
apfel und der Engelstrompete vor-
kommend, ist ein Tropanalkaloid mit 
etwas unterschiedlicher Wirkung. Es 
wird vor allem für seine beruhigenden 
und antiemetischen (gegen Übelkeit 
wirkenden) Eigenschaften geschätzt. 
Bekannt wurde Scopolamin durch sei-
ne Verwendung bei der Behandlung 
von Reisekrankheit und postoperati-
ver Übelkeit. In hohen Dosen ist Sco-
polamin darüber hinaus für seine hal-
luzinogenen Effekte berüchtigt, da es 
die Blut-Hirn-Schranke leichter pas-
siert. Es wurde in der Vergangenheit 
als sogenanntes »Wahrheitsserum« 
oder in kriminellen Kontexten als Be-
täubungsmittel eingesetzt. Eine Über-
dosierung kann zu Gedächtnisverlust 
und schweren Vergiftungen führen.

Atropin

Atropin ist chemisch eng verwandt 
mit Hyoscyamin, aber stabiler, da es 
eine Mischung aus Hyoscyamin und 
seinem Enantiomer (spiegelbildliches 
Molekül) ist. Es findet sich in den glei-
chen Pflanzen wie Hyoscyamin und 
Scopolamin. Heute wird es aufgrund 
seiner weitreichenden medizinischen 
Anwendungen häufig synthetisch 
hergestellt. Atropin blockiert eben-
falls Acetylcholin-Rezeptoren, was die 
Parasympathikus-Aktivität hemmt. Es 
wird vor allem in der Notfallmedizin 
eingesetzt, um bei bestimmten Herz-
rhythmusstörungen wie Bradykar-
die (verlangsamte Herzfrequenz) die 
Herzfrequenz zu erhöhen. Darüber 
hinaus wird es bei der Behandlung von 
Vergiftungen mit bestimmten Insekti-
ziden und Nervengiften wie Organo-

phosphaten und Sarin verwendet, da 
es die Überstimulation der Acetyl-
cholin-Rezeptoren reduziert. Atropin 
spielt auch eine bedeutende Rolle in 
der Augenheilkunde, wo es zur Pupil-
lenerweiterung verwendet wird.

Alle drei Substanzen können toxisch 
sein und sie werden in der Medizin nur 
in exakt dosierten Mengen eingesetzt. 
In ihrer natürlichen Form, wie sie in 
Pflanzen der Nachtschattengewäch-
se vorkommen, stellen sie hingegen 
eine erhebliche Gefahr dar. Der Wirk-
stoffgehalt variert nach Standort und 
Pflanze und ist kaum zu berechnen. 
Der Konsum kann zu schweren psychi-
schen Schäden, Atemnot, Herzrhyth-
musstörungen und im schlimmsten 
Fall zum Tod führen.

Capsaicin, ebenfalls 

ein Alkaloid, das bei 

Säugetieren durch 

Wirkung auf spezifi-

sche Rezeptoren einen 

Hitze- oder Schärfe-

reiz auslöst, kommt 

in verschiedenen 

Arten der Gattung 

Capsicum (Paprika) 

vor und wird auch 

in Schmerzsalben 

verwendet.

Tabakwerte Zigaretten 2024

Ü
ber Jahre konnten Raucher 
auf Packungen Nikotin-, 
Teer- und teils auch Kohlen-
monoxidwerte finden, um die 

Stärke ihrer Zigaretten zu vergleichen. 
Während die erste EU-Tabakrichtlinie 
diese Angaben verpflichtend machte, 
untersagt sie TPD 2 seit 2016 rigoros. 
Damit wird sachliche Information 
durch abschreckende Bilder ersetzt. 

Netzwerk Rauchen e. V. stellt diese 
Werte dennoch zur Verfügung, aktua-
lisiert auf den Stand April 2024, dank 
der Zusammenarbeit mit DTZ – Die 
Tabakzeitung.

In den 1950er  
Jahren, lag der 

Nikotingeh. von Roth-
Händle im Bereich von 
1,0 mg - 1,2 mg pro 

Zigarette.

American Spirit Original Blue			  9	 0.9	 8	 83	 JTI
American Spirit Original Yellow		  5	 0.5	 5	 83	 JTI
Camel Blue				    6	 0.6	 7	 84	 JTI
Camel Yellow				    10	 0.9	 10	 84	 JTI
Camel o. Filter				    10	 0.8	 7	 69	 JTI
Davidoff Classic				    10	 0.8	 10	 93	 Reemtsma  
Davidoff Gold				    7	 0.6	 7	 93	 Reemtsma  
Davidoff Silver				    3	 0.3	 3	 93	 Reemtsma 
Gauloises Blondes Rot			   7	 0.6	 9	 83	 Reemtsma
Gauloises Blondes Blau			   10	 0.8	 10	 83	 Reemtsma
Chesterfield Blue				    7	 0.6	 8	 84	 Philip Morris
Chesterfield Original			   10	 0.8	 10	 84	 Philip Morris
HB Classic Blend				    10	 0.8	 10	 83	 BAT
HB Rounded Blend				    7	 0.5	 8	 83	 BAT  
JPS Blue					     7	 0.6	 8	 83	 Reemtsma
JPS Red					     10	 0.8	 10	 83	 Reemtsma
Lucky Strike Authentic Blue			   6	 0.5	 6	 83	 BAT 
Lucky Strike Authentic Red			   9	 0.8	 9	 83	 BAT
Lucky Strike Original Red			   9	 0.7	 8	 83	 BAT
Lucky Strike Original Red o. Filter		  10	 0.8	 7	 70	 BAT
L&M Blue Label				    7	 0.5	 6	 84	 Philip Morris
L&M Red Label				    10	 0.8	 10	 84	 Philip Morris
Marlboro Gold				    6	 0.5	 7	 84	 Philip Morris
Marlboro Red				    10	 0.8	 10	 84	 Philip Morris
Marlboro Silver Blue			   4	 0.3	 5	 84	 Philip Morris
Pall Mall Authentic Red			   10	 0.8	 10	 83	 BAT
Pall Mall Authentic Blue			   7	 0.6	 8	 83	 BAT
Pueblo Blue				    6	 0.7	 6	 84	 Pöschl
Pueblo Classic				    10	 1.0	 10	 84	 Pöschl
Roth-Händle				    10	 0.9	 6	 77	 Reemtsma 
West Original				    10	 0.7	 10	 83	 Reemtsma
West Polar				    6	 0.4	 8	 83	 Reemtsma
West Silver				    7	 0.5	 7	 83	 Reemtsma
Winston Blue				    6	 0.5	 7	 83	 JTI
Winston Red				    10	 0.8	 10	 83	 JTI

Teer Nikotin CO mm Hersteller

Der Nikotingehalt 
hat in den letzten 

Jahrzehnten konti-
nuierlich abgenommen, 
insb. durch gesetzl. 

Vorschriften
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DIE SAGE DER  
Chlorbleiche-Trinker

So titelte die taz 2014. Der Verfasser warnt – wie das Bun-
desamt für Risikoforschung bereits 2010 – ausdrücklich vor 
der Einnahme von MMS. In der Tat ist Chlordioxid in hoher 
Konzentration sehr gefährlich. 

MMS (Miracle Mineral Supplement) 
ist im Wesentlichen eine Lösung aus 
Natriumchlorit, die durch Zugabe 
einer Säure (wie Salz- oder Zitronen-
säure) aktiviert wird, um Chlordioxid 
(ClO₂) zu erzeugen. Diese Aktivierung 
führt zu einer freigesetzten Menge an 
Chlordioxid.

E
s gibt keine Belege dafür, dass Donald Trump explizit zum Trinken von 
Bleichmittel aufgerufen hätte. Diese Vorstellung basiert auf einer Presse-
konferenz am 23. April 2020, in welcher Trump über mögliche Behand-
lungsmethoden gegen das Coronavirus spekulierte. Was er später jedoch 

bestätigte ist: als Coronaprophylaxe ein Medikament namens Hydroxychlor
oquin, eigentlich ein Malariapräparat, eingenommen zu haben.

Tätsächlich wächst die Anzahl der Anhänger einer alternativen Medizin; die da-
bei mitunter auf bekannte Mittel, außerhalb des eigentlichen Anwendungsbe-
reichs zurückgreift. Der Schauspieler und Regiseur Mel Gibson im Podcast von 
Joe Rogan nennt das Medikament Ivermectin und Fenbendazol in Zusammen-
hang mit erfolgreicher Krebstherapie in seinem Umfeld. Beide Medikamente 
werden vorwiegend in der Veterenär-Medzin gegen Parasiten eingesetzt... Im 
selben Zusammenhang wird auch Methylenblau, ein Färbemittel, genannt. 

Für diesen Artikel bleiben wir bei der Chlorbleiche-Trinker-Behauptung. Denn 
es gibt sie wirklich! Die meisten von ihnen kaufen und trinken – in verdünnter 
Form und nach Gebrauchsanweisung – eine CDL. Völlig legal wird CDL als Desin-
fektionsmittel für Wasser und als Oberflächenreiniger angeboten. Das (links) von 
der taz genannte MMS hat auch damit zutun. Was also steckt dahinter?

O
Cl

O

CDL (Chlordioxid-Lösung) bzw. CDS 
(Chlorine dioxide solution) ist eben-
falls eine Lösung, die Chlordioxid ent-
hält, aber sie wird oft bereits aktiviert 
und in einer gebrauchsfertigen Form 
angeboten. Das bedeutet, dass der 
Chlordioxid-Gehalt in CDL bereits sta-
bilisiert und konstant ist, ohne dass der 
Benutzer eine Aktivierung durch eine 
Säure vornehmen muss. CDL ist nicht 
lange haltbar. Die Lösung ist chemisch 
instabil und neigt dazu, sich über Zeit 
zu zersetzen. Sie reagiert mit anderen 
Stoffen im Wasser (und besonders 
nach dem Öffnen mit der Luft), was zu 
einer erheblichen Verringerung ihrer 
Konzentration und Wirksamkeit – in-
nerhalb weniger Tage – führt.

Chlordioxid (ClO₂) 

Chlordioxid ist ein erprobtes Mittel zur Desinfektion von Wasser, ähnlich wie das 
in Schwimmbädern seit langem genutzte Chlor (Cl₂), das jedoch nicht verwechselt 
werden sollte. Chlor besitzt die negative Eigenschaft, mit anderen Stoffen Ver-
bindungen einzugehen, wodurch andere, giftige Stoffe entstehen können. Chlor-
dioxid ist bereits eine Verbindung – und daher stabiler. Wer sich vor Gebrauch 
informiert, Etikett und Produktinformationen ließt, nach Anweisung dosiert, ist 
keiner Gefahr für Leib und Leben ausgesetzt.

Auch das Bundesamt für Sicherheit im 
Gesundheitswesen (BASG) spricht am 
10.11.2020 eine deutliche Warnung 
vor Chlordioxidlösungen (MMS, CDS 
und CDL) aus.

Der Wassergehalt eines erwachsenen Menschen

Die unbedenkliche Anwendung und Wirksamkeit gegen 
Krankheitserreger von Chlordioxid als Wasserdesinfekti-
onsmittel in korrekter Konzentration ist zahlreich nachge-
wiesen. Schlechter sieht es mit der Studienlage zur speziell 
medizinischen Anwendung aus. Eine Übersicht finden Sie 
auf: www.lifesolution.eu/studien

FRAGWÜRDIG


